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Nr. 18« . S.Blatt I». Rai 19 ' 2rlsrrcher Zei
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden

* Znm Tode des Königs von Dänemark .
Kopenhagen, 17 . Mai . Unter großer Beteiligung der

Bevölkerung fand die Überführung der Leiche des Kö¬
nigs nach der Schloßkirche statt . Kurz vor 12 Uhr fuhr
die Königsjacht „Danebrog " in den Hafen und machte
am Landungsplatz fest. Zwölf hohe Offiziere trugen
den Sarg von Bord des Schiffes zum Leichenwagen. In
feierlicher Prozession bewegte sich der Zug durch die
Hauptstraßen zur Schloßkirche . Hinter dem Leichen¬
wagen wurde das Leibroß des entschlafenen Königs ge¬
führt . Es folgten König Christian X . und die übrigen
Mitglieder der Königsfamilie sowie die Gefolge . Bei
der Ankunft in der Schloßkirche trugen zwölf hohe Offi¬
ziere den Sarg vom Wagen zum Katafalk . Die Königs -
familie wohnte einem kurzen Trauergottesdienste bei
und verließ darauf die Kirche .

Berlin , 18. Mai . Anläßlich des Todes des Königs von
Dänemark, der ü la suite der Kaiserlichen Marine stand ,
ist nachstehende Allerhöchste Kabinettsordre erlassen wor¬
den : „Um das Andenken des nach Gottes Fügung aus
diesem Leben geschiedenen Königs von Dänemark Frie¬
drich VIII . Majestät , meines Freundes und Nachbars,
zu ehren, bestimnie ich hierdurch : 1 . Die Offiziere mei¬
ner Marine legen auf sieben Tage Trauer an . 2 . Die in
der Heimat im Hafen und auf Reede befindlichen Schiffe
haben am Tage nach der Bekanntgabe dieser Ordre unter
Setzen von Toppsflaggen Halbstocks zu flaggen , die dä¬
nische Flagge im Großtopp . 3 . Am gleichen Tage ist
12 Uhr mittags ein Trauersalut von 21 Schuß zu feuern.
Die Flaggen bleiben bis zum Sonnenuntergänge Halb¬
stocks wehen . 4 . Eine Abordnung , bestehend aus : 1 Ka¬
pitän zur See , 1 Kapitänleutnant und 1 Subalternoffi¬
zier hat an den Beisetzungsfeierlichkeitenteilzunehmen , wo¬
rüber nähere Anweisung erfolgt . Sie haben diese Ordre
meiner Marine sogleich bekanntzugeben.

" Wilhelm I . R .

Deutsches Weich.
In der Sitzung des Bundesrats wurde der Vorlage

betreffend den Zusatzvertrag zu dem zwischen deni Deut¬
schen Reiche und Luxemburg am 9 . März 1876 abge¬
schlossenen Auslieferungsvertrage , der Vorlage betreffend
die zweite Ergänzung des Reichshaushaltsetats für das
Rechnungsjahr 1912 und der Vorlage betreffend die Be¬
stimmungen über die Beschäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in den Walz- und Hammer¬
werken die Zustimmung erteilt .

In der Sitzung der Zweiten sächsischen Kammer erwi¬
derte Staatsminister Graf Vitzthum v. Eckstätt auf eine
Anfrage des fortschrittlichen Abg . Günther . Herr
Günther hat eine in der Presse mehrfach erwähnte angeb¬
liche Äußerung des Kaisers zur Sprache gebracht. Ich
bin nicht unterrichtet über den Wortlaut dieser Äußerung ,
halte es aber für gänzlich ausgeschlossen , daß der Kaiser
die Absicht dabei geäußert hat , die ihm Herr Günther
hier unterschob , seine Machtbefugnis dahin zu verwenden,
um in einem Bundesstaat die Verfassung aufzuheben.
Ich brauche kein Wort darüber zu verlieren , wenn Herr
Günther die Regierung bei dieser Gelegenheit ermahnt ,
in bezug auf die Stellung Sachsens zu den Verfassungs¬
fragen und in der elsässischen Frage eine angemessene
Rolle zu spielen, so kann ich nur sagen, daß , wie bisher
so auch in Zukunft die Regierung sich davon leiten lassen
wird , daß bei der Behandlung dieser Frage die Interessen
von Elsaß-Lothringen sowohl , wie diejenigen des Reiches
und des Landes zu ihrem Rechte komnien . Auf die
Äußerung der „ Germania " betr . das Jesuitengcsetz und

die authentische Interpretation desselben sagte der Mini¬
ster , daß der Standpunkt der „Germania "

, daß das
Reichsgesetz die sächsische Verfassung aufhebe, nicht zu¬
treffe.

Ausland .
* Eine englische Flotteurede.

London, 16. Mai . Auf einem Bankett der Gesellschaft der
Schiffbauer hielt gestern Abeyd Marineminister Winston
Churchill eine Rede, in der er ausführte :

Es ist eine wichtige und in unserem Lande wohlbekannte
Tatsache, die aber nicht oft genug wiederholt werden kann,
daß wir in Britannien zwar mehrere Parteien , aber nur
eine Flotte haben , die der Gegenstand und die Sorge aller
Parteien ist und von der alle Parteien in glei¬
cher Weise abhängcn . Es ist gut , daß dies bekannt
ist , denn wir leben in Zeiten wachsender Rüstungen ;
jeder Monat bringt eine gleichmäßige Steigerung der schreck¬
lichen Rüstungen , gegen die wir uns mit allen Mitteln sichern
müssen . Es ist meine Pflicht , in diesem Jahre das Parla¬
ment wieder um Mannschaften , Geld und Kriegsmaterial an¬
zugehen, und wenn auch der Ergänzungsetat nicht so groß
ausfällt , wie einige hoffen und andere fürchten , so hat die
Regierung keinen Zweifel , daß sie das Unterhaus davon wird
überzeugen können, daß das Geforderte notwendig und aus¬
reichend ist.

Wir halten uns jetzt für fähig , auch für die Zukunft die
Suprematie zur See aufrecht zu erhalten ; aber ein Kriegkann lan ^i dauern , ehe die Entscheidung fällt . Wenn wir
anderelrserts so handeln , wie wir tun werden , mit Diskretion ,
Mäßigung , Aufrichtigkeit und gutem Willen gegen alle Na¬
tionen , ohne Vorurteil und Rancüne gegen irgend jemand ,dann ist es wahrscheinlicher — und ich sage dies aus auf¬
richtiger Überzeugung —, daß es in unserer Zeit zu keinem
Kriege kommen wird.

Wir müssen uns gegenwärtig halten , daß mit jeder Ent¬
wicklung , der Flotten auf dem Kontinent , mit jedem frischen
Geschwader , das im Auslande aufs Wasser kommt, mit jedem
weiteren Schritt in der rastlosen Anhäufung der Flotten¬
macht, die weltberühmte Schlagfertigkeit der britischen
Flotte merklich eingeschränkt wird . Wenn die Hauptaufgabeder Flottenentwicklung in den letzten zehn Jahren darin be¬
stand, die britische Flotte an entscheidenden Orten zu konzen¬trieren , so scheint es mir nicht unwahrscheinlich, daß die
Flottenentwicklung in den nächsten zehn Jahren ein Wachs¬tum der Flottenstärke in den großen Dominions über See
bringen wird . Dann werden wir sozusagen eine Arbeits¬
teilung zwischen dem Mutterland und den Tochterstaaten vor¬
nehmen können, die darin besteht , daß wir die maritime Su¬
prematie an dem entscheidenden Punkte aufrecht erhalten ,während die Dominions die Kontrolle im ganzen übrigen
britischen Reiche ausüben würden . Die Admiralität siehtkeinen Grund , warum nicht Anstalten getroffen werden soll¬ten , den Dominions volle Kontrolle über die Flottenbcwegun -
gen in Friedenszeiten zu geben. Im Kriege , das wissen wir ,werden unsere Landsleute über See nur einen Wunsch ha¬ben, dem Feinde entgegenzutreten , wo immer die Not und
Gefahr am ernstesten ist.

Auslandsübersicht.
Paris , 15. Mai . Ministerpräsident Poincare - teilte gesterndem

. Ministerrat in Rambouillet mit , daß die französisch¬
spanischen Verhandlungen in den letzten Tagen leichte Fort¬
schritte gemacht hätten . Er hoffe auf eine baldige endgültige
Regelung der territorialen Fragen in Marokko. — Aus Ma¬
drid wird gemeldet, daß der englische Vermittlungsvorschlag ,
wonach das Uergagebiet nach den daselbst ansässigen Stämmen
zwischen Spanien und Frankreich geteilt werden solle , in
Madrid ungünstig ausgenommen worden sei . Man suche gegen¬
wärtig eine andere Lösung.

Paris , 16 . Mai . Nach einem Funkentelegranun des
„Matin " aus Fez vom 15 . d . M . zählt die vor Tazza
angesammelte aufrührerische Harka 3500 Mann , darun¬
ter 600 Reiter . Sie erwartet weitere Verstärkungen .
Die Harka ist gegenwärtig zwecks leichterer Ver¬
proviantierung in drei Gruppen geteilt , die sich aber
beim ersten Signal wieder vereinigen werden . Wäre die
Besatzung von Fez hinreichend stark , so würde auf die

Harka ein Angriff llnternolnmen werden . Doch seien
die in Fez verfügbaren Streitkräfte zur Bewachung der
Stadt notwendig, dies um so niehr, als die Stimmung
unter der Bevölkerung immer noch eine sehr feindliche
sei . Immerhin wurde beschlossen , ein Bataillon nach
der Sebubrücke, etwa 4 Kilometer von Fez , zur Be-
wachung der Bewegungen der Harka zu entsenden .

Stockholm, 14. Mai . Beide Kammern des Reichstages haben
gestern in gemeinsamer Abstimmung den Gesetzentwurf der Re¬
gierung angenommen, für die Anschaffung von Kriegsmaterial
für 1913 314 Millionen Kronen zu bewilligen.

Srossberzogtum Waden.
Ernennungen, Zersetzungen, Iurn ^eseHuKgen re.

der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklasse »» 8 bis 8
sowie

Ernennungen , Wersehungen rc.
von nichtctatmüßigcn Beamten.

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses ,der Justiz und des Auswärtigen .
Versetzt :

die Justizaktuare Oskar Fischer beim Kreisschulamt Frci -
burg zum Amtsgericht daselbst , Karl Hellstern beim Amtsge¬
richt Freiburg zum Amtsgericht Konstanz .

übertragen :
dem Justizaktuar Anton Marquardt beim Notariat Kehl eine

nichtetatmüßige Aktuarsstelle beim Amtsgericht Freiburg .
Beamteneigenschaft verliehen:

der Malschinenschreiberin Anna Hurst beim Landgericht
Karlsruhe .

Enthoben :
Justizaktuar Karl Degen beim Amtsgericht Jreiburg und

dem Ministerium des Kultus und Unterrichts zur Verwendungin dessen Geschäftsbereichzur Verfügung gestellt .
Beurlaubt :

Justizaktuar Wilhelm Fetscher beim Amtsgericht Konstanz
zwecks Übertritt in den Gemeindcdienst.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Zugeteilt :

Revisionsassistent Adolf Link in Schönau dem Bezirksamt
Konstanz.

Etatmäßig :
Schutzmann Wilhelm Weiß in Mannheim.

Zuruhcgcsetzt :
Schutzmann Thomas Gawlik in Baden.

Entlassen — auf Ansuchen —
Schutzmann Wilhelm Zeeb in Pforzheim.

— Großh. Landesgewerbeamt. —
Zugewiesen wurde:

Gewerbeschulkandidat Karl Beck in Maximiliansau als
Aushilfslehrer der Gewerbeschule Vöhrcnbach .

Versetzt wurde in gleicher Eigenschaft :
Gewerbelehrerkandidat Wilhelm Mangler in Offeuburg als

Aushilfslehrer an die Gcwerbsschule Donaueschingen.
— Großh . VcrlvaltungShof. —

Etatmäßig angcstellt :
Amalie Burkard, Wärterin bei der Heil- und PflegcanstaltJllenau .

Die Beamteneigenschaftverliehen:
dem Wärter Johann Beißmann bei der Heil- und Pflege¬

anstalt Wiesloch
der Wärterin Karoline Hug bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau .

ÜR UMZÜGE
halten sich die nachstehenden Möbeltransport firmen fysstens emplohlen :

TransportVerbandueutsch

Tel. 10 Konstanz Brauneggerstr . 54

Internationaler Möbeltransport

KJll .ü .11. . I. . U . . I. .LÜ
Mannheimer

Paketfahrt-Gesellschaft
Tel . 704 m . b. H. Tel . 1475

J . Kratzert ’ s
(Vicbelspeditmn

Heidelberg Karlsruhe Mannheim
Telephon Nr . 130 Telephon Nr . 216 Telephon Nr . 298

Landau München Baden -Baden
Telephon Nr . 131 Telephon Nr . 7703 Telephon Nr . 948

117 Patent -Möbelwagen 117 AW
Über 25 festangestellte Packer 4musterg. Lagerhäuser

Größtes u . besteingerichtetes c .27
Unternehmen Süd - u . Mittel - Deutschlands .

Möbeltransport — Spedition

Adam Maier Ant . Lohr Nachf .
Pforzheim Erbprinzenstr . 8

Internationaler Möbeltransport
J . G . Devant

Baden -Baden Telephon Nr. 2

iHHIllfflllfflimiffllH—«ssi
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Entlassen auf Ansuchen :
Wilhelm Ehrbrecht, Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt

Wiesloch,
Berta Merkert , Wärterin bei der Heil- und Pflegeanstalt

Wiesloch.
— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —

Befördert :
»um Kanzleiassistenten :

Kanzleigehilfe Wilhelm Schöning bei der Oberdirektion des
Wasser- und Straßenbaues .

Beamteneigenschaft verliehen :
den Landstraßenwärtern : Theodor Amann in Klepsau , Jo¬

seph Brahm in Reicholzheim, Friedrich Ehalt in Eppingen,
Fridolin Fallert in Sasbach .

Verseht :
Technischer Gehilfe Emil Rößler in Karlsruhe zur Waffer¬

und Straßenbauinspektion Freiburg .
Entlassen :

Geometerkandidat Jakob Jäger in Mosbach (auf Ansuchen ) ,
technischer Gehilfe Heinrich Kaiser in Lahr (auf Ansuchen ) ,
die Landstraßenwärter : Johann König in Willstätt (wegen

Kränklichkeit) , Gustav Mühleck in Krautheim (wegen Kränk¬
lichkeit ) .

Gestorben :
Bureauassistent Joseph Wirth in Lörrach am 12 . Mai 1912.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuervrrwaltung . —

Ernannt :
der Hilfsaufseher Hermann Zehe in Bruchsal zum Zollauf¬

seher ,
der Amtsdiener Ferdinand Hollerbach in Mannheim zum

Zollausseher,
der Grenzaufseher Karl Kitiratschky in Pforzheim zum

Amtsdiener ,
der zuruhcgesetzte Hilfsaufseher Karl Kaiser zum Unter¬

erheber in Königschaffhausen,
der zuruhegesetzte Schutzmann Karl Kohlmann zum Unter-

erhcber in Rußheim .
Versetzt:

die Finanzassistenten Hermann Hilpert in Tauberbischofs¬
heim nach Karlsruhe , Friedrich Maier in Karlsruhe nach
Mannheim ,

der Untererhcbcr Rudolf Ruh in Königschaffhausen nach
Denzlingen .

Zuruhegesetzt:
die Grenzausseher : Thomas Gerner in Konstanz, Wilhelm

Elgaß in Konstanz, beide auf Ansuchen ,
der Obersteueraufseher Karl Reichenbcrger in Lahr ,
die Grenzaufseher : Athanasius Jörger in Konstanz, Grenz-

aufscher Thaddäus Marxer in Konstanz, alle drei auf An¬
suchen unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleisteten
Dienste.

Enthoben :
der Untcrerhebcr Johann Jenne in Wyhl (auf Ansuchen ) .

Gestorben:
der Untererheber Johann Konrad Fischer in Denzlingen am

9. März d. Js .

Karlsruhe , 18. Mar.
* * Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , beginnt

die nächste zweite Prüfung für den Mittleren Justiz¬
dienst am 11 . September lf . Js .

* * Die Einnahmen der badischen Staatseisenbahnen
betrugen im Monat April 1912 :

aus dem aus dem aus son - Januar
Personen - Güter - stigen Summa bis mit

verkehr verkehr Quellen April
Ji Jt - Ji JL JL

nach geschätz¬
ter Festste !-
lung 1912 . 2 852 000 5'400 000 910 0009 162 000 34 647 000

auf 1 km Be¬
triebslänge .

nach geschätz-
1 701 8 038 — 5 250 19 791

ter Feststel¬
lung 1911 . 2 753 000 5171000 880000 8804000 32 659 000

auf 1 km Be¬
triebslänge .

nach endgül -
1 651 2 946 — 5 097 18 853

tiger Fest¬
stellung 1911 2 758 3045 210125 900 0008868429 33 208 253

Im Jahre
1912 gegen
diegeschätz -
te Einnahme
des Jahres
1911 mehr . 99000 229 000 30000 358 000 1988 000

weniger — — — — —
auf 1 km Be¬
triebslänge .

gegendie end -
gültigeEin -
nahme des
Jahres 1911

+ 50 + 92 — + 153+ 938

mehr . 93 696 189 875 1000 (1 293 571 1 438 747
weniger — — — — —

Erläuterungen . Tie Witterung war in der ersten
Hälfte des April kühl, regnerisch und windig mit Aus¬
nahme der beiden Osterfeiertage (7 . und 8 . April ) , an
denen schönes Wetter vorherrschte. In der zweiten Hälfte
des Monats war das Wetter vorwiegend heiter und schön.
Der Reiseverkehr war in der Osterzeit lebhaft , der Nah¬

verkehr (Ausflugsverkehr ) am Karfreitag , den beiden
Osterfeiertagen und dem darauffolgenden Sonntag
(weißen Sonntag ) sehr stark. Auch an den übrigen Ta¬
gen des Monats war der Personenverkehr der Jahres¬
zeit entsprechend gut und übertraf jenen im April 1911
etwas . Über Ostern wurden wie alljährlich zahlreiche
Sonderzllge für den Ausflugsverkehr und Militär -
urlauberzüge ausgeführt, ' auch wurden mehrere Sonder¬
züge für italienische Arbeiter erforderlich. Der Tier¬
verkehr war in verschiedenen Gegenden infolge der Maul¬
und Klauenseuche immer noch schwach , im ganzen mäßig .
Die geschätzte Einnahme aus dem Personenverkehr war
im April 1912 um 99 000 M . und in den Monaten
Januar bis April 1912 um 705 000 M . höher als in den
entsprechenden Zeiträumen des Jahres 1911 .

Ter Güterverkehr war im April 1912 verhältnis¬
mäßig stark und übertraf jenen vom April 1911 . Be¬
sonders machte sich die Wiederbelebung der Bautätigkeit
bemerkbar. Die Rheinschiffahrt war den ganzen Monat
über bis Kehl -Straßburg offen , doch nahm der Wasser-
ftand des Oberrheins in der zweiten Monatshälfte be¬
ständig ab . Die Zufuhren waren mäßig , insbesondere
an Getreide gering ; erst gegen Monatsende zog die Ge¬
treidezufuhr etwas an . Die Kohlenzufuhren nahmen
nach Beendigung des Bergarbeiterstreiks an der Ruhr
zu ; der am 27 . April begonnene Streik der Rheinschiffer
zeitigte im Berichtsmonat in den badischen Rheinhäfen
noch keine nennenswerte Wirkung . Die Neckarschiffahrt
war ebenfalls den ganzen Monat offen . Bedarfs - , Er-
gänzungs - und Sondergüterzüge wurden in größerer
Zahl ausgeführt . Bis gegen Mitte des Monats bestand
Mangel an gedeckten Güterwagen . An offenen Wagen
fehlte es während des ganzen Monats ; für den 18 . und
19 . April war 8/ 10 Teildeckung angeordnet . Die ge¬
schätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im April
1912 um 229 000 M . und in den Monaten Januar bis
April 1912 um 1002 000 M . höher als in den entspre¬
chenden Zeiträumen des Ja hres 1911.

B . Freiburg , 13. Mai . Vorgestern fand die dritte Im¬
matrikulation an hiesiger Universität statt . Es wurden
667 Studenten eingeschrieben. Von diesen entfallen 26
auf die theologische, 192 auf die rechts- und staatswissen -
fchaftliche, 212 auf die medizinische , 92 auf die philo¬
sophische und 46 auf die naturwissenschaftlichm athc-
mathische Fakultät . Unter den Immatrikulierten befin¬
den sich 39 Frauen . Am nächsten Sonntag findet noch
eine vierte Immatrikulation statt.
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Bekanntmachung.

Nr . 4893 . Von den 3/4prozentigen Kreisobligationen kommt
ln diesem Jahre der Rest zur Heimzahlung , nämlich :

7 Stück Lit . A Nr . 7 , 20 , 35 , 40 , 51 73 und
76 ä 1200 M . — . 8400 M.

6 Stück Lit . B Nr . 5 , 31, 34, 86, ^87 und
108 a 600 M . — . . ■ 3600 „

zusammen 12 000 M.
Vom 1. Oktober d . I . an hört die Verzinsung auf und kön¬

nen die Kapitalbeträge bei der Kreiskasse Konstanz in Emp¬
fang genommen werden . V .266 .2.

K o n st a n z , den 1 . Mai 1912 .
Der Kreisausschuß :

vr . Weber . Wühler̂

®runbjtli (f6=3iDonpDetiieig «unp.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 4674a : 6 ar

mit Gebäuden Bachstraße 67 . 58 .466 .2 .1
Eigentümer : Maschinellkontrolleur Albert Kohlbeckcr in

Karlsruhe .
Schätzung: 50 000 M.
Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch den 17 . Juli 1912 , vormit¬

tags 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerftratze 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 15. Mai 1912 .

Grotzh. Notariat VIII als Bollstrcckungsgericht .

SdiwetzingerSpargel
täglich frisch, zu billigsten

Tagespreisen

Hoflieferant <7.409
Telephon 175 Kaiserstr . 160

elinikum II
ittweida

Direktor : Professor Holst .
Höhere technische Lehranstalt
ffir Elektro - u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen fGr Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
Elektrot . u . MaBch .-Laboratorien .
^ Lehrfabrik -Werkstätten , j

-

» 136 Schulj«: 8610 Besucher . ]
1 1 Programm etc . kostenlos

T. Sekretariat .

^ nomo^ SlrohhUfejl
Adolf Lm denlaub “ j

Für Gartenfreunde !
In günstig gel . Stadt Mittelbadens mit Kirchen u . Schulen

beider chriftl . Konfessionen, auch Mittelschulen für Söhne u.
Töchter, haben wir den Verkauf eines mit allem der Neuzeit
angepaßten baulichen Komfort ausgestatteten Landhauses mit
einem 18 Ar umfassenden Obst- und Gemüsegarten gegen eine
Anzahlung von M . 15 000 .— zu vermitteln u . je nach Wahl
des Herrn Käufers an jedem beliebigen Zeitabschnitt zu über¬
nehmen. Das im Villenstil massiv erbaute Landhaus in domi¬
nierender , vollständig staubfreier Lage, von allen Seiten auf
je 30 Meter Entfernung freistehend, ohne geräuschvolle Ge¬
werbebetriebe benachbart , enthält im ganzen 7 schöne, nach
allen Seiten freie Aussicht bietende Zimmer , mit Bad - und
Dienstbotenzimmer , Waschküche , Gas - u . Wasserleitung , Schopf
mit kleiner Werkstatt, Geflügelstallungen , Hühnerhof u . Tau¬
benschlag . — Der Garten ist mit 120 tragbaren Edelobst¬
bäumen angelegt, der einen reichen Ertrag abwirft . — Zahl¬
reiche Bahnverbindungen nach allen Richtungen mit den nahen
Großstädten u . Luftkurorten aller Art . — Kostenfreie u . auS-
führl . Auskunft , auf Wunsch auch mit Photographie , erteilt
das Südd . Grsch .- u. Hyp.-Berm .-Jnstitut , Stuttgart , Moltke-
str. Rr. 2«.

' B .960

Die bekannte Ia. holländische

AMlWlIMÄlsltllll
Bruno Maudowöky , Duisburg.

Gamasche«
Hosenträger

Kofferhaus
Geschw . Lämmle

kroilM . 51 Xtl. 1451
Rabattmarken . C .ß

MWe»
MMllMÜMWIl .

Die Gesellschaft Breisgauer
Backstein - Verkaufsstelle G . m .
b . H . in Frciburg ist aufge¬
löst . Die Gläubiger derselben
werden hiermit aufgesordert ,
sich zu melden. C.732

Freiburg i . B ., 6. Mai 1912 .
Friedrich Sittcrle , Liquidator
Beim Landesgefängnis Mann¬
heim ist die Stelle eines

WaltsoW
mit Anspruch auf Dienstwoh¬
nung zu besetzen.

Bewerber, welche die vorge -
fchriebene staatsärztliche Prü¬
fung abgelegt haben, wollen
ihre Gesuche unter Beifügung
von Zeugnissen und einer
Lebensbeschreibungbis l ö .Juni
1912 beim Justizministerium
einreichen. V .424 .2.2

Karlsruhe . 10 . Mai 1912 .
Ministerium des

Großh . Hauses , der Justiz u.
des Auswärtigen .

Bei dem Unterzeichneten
Amte ist sofort eine

mit der üblichen Jahresver¬
gütung durch einen Anwär¬
ter für den mittleren Ver¬
waltungsdienst zu besetzen.

Geeignete Bewerber wollen
sich alsbald melden. V .470

Engen , 17. Mai 1912 .
Grotzh. Bezirksamt.



Radolfzells 14 . Mai . Ter Nbgcordnctentag der Militärver¬
eine des Gauverbands Bodensee und Rhein fand hier unter
starker Beteiligung statt . Nach dem Geschäftsbericht zählt der
Verband zurzeit 50 Vereine mit 4494 Mitgliedern . Dem Gau¬
verein gehören 540 Kriegsteilnehmer an , darunter einer noch
aus dem Jahre 1849 . Nach dem Rechenschaftsberichtbelaufen
sich die Gesamteinnahmen auf 2569 M . , die Gesamtausgaben
auf 2398 M . Der Gauborstand wurde wiedergewählt und als
Ort des nächsten Abgeordnetentages Allensbach bestimmt.

Konstanz, 14 . Mai . Der Bürgerausschutz genehmigte
in seiner letzten Sitzung die Errichtung einer gesicherten
Liegestelle für Segel - und Motorboote , ferner 45000 M .
als Nachtragsforderung für den Umbau des Konziliums¬
gebäudes, und 67 350 M . zur Herstellung der Straßen
bei der neuen Kirche im Stadtteil Petershausen . Bei
Beratung des letzteren Punktes zeigte sich eine völlige
Einmütigkeit des Bürgerausschusses gegenüber der katho¬
lischen Gemeinde.

Historischer Tageskalender für Karlsruhe .
19. Mai :

1738 Beisetzung der Leiche des Markgrafen Karl Wilhelm in
der evangel. Stadtkirche .

1907 50 jähriges Jubiläum des Kathol . Gesellenvercins .

Hottesörenste .
Evangelische Stadtgemeind r.

Sonntag den 19. Mai .
Stadtkirchc. J49 Uhr Militärgottesdienst : Militäroberpfar¬

rer Kirchenrat Schloemann . — 10 Uhr : Stadtpfarrer Kühle¬wein.
Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadtvikar Brautz . — 6 Uhr :

Pfarrer Petzrot-Turin .
Schloßkiche. 10 Uhr : Hofvikar Brandl .
Johanneskirche. 8 Uhr : Pfarrer Pehrot -Turin . — 10 Uhr :

Stadtpfarrer Hindenlang . — Ordination des Pfarramtskandi¬daten Ludwig Marx . — 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Sesselbacher.

Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohde. — 3412 Uhr:
Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rohde . — 6 Uhr : Stadtvikar
Rinkler .

Gemeindehaus der Wcststadt. 10 Uhr : Stadtbikar Rinkler .
— 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpsarrer Schilling.

Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier. •—> 3412
Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Weidcmeier. — 6 Uhr :
Stadtvikar Schneider.

Gartenstraße 22 . 3410 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Hofvikar Brandl .
Diakonisscnhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Katz. —

Abends 348 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Evang Kapelle des Kadettenhauses . Der Gottesdienst fällt

anS.
Karl Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) ,

3410 Uhr Gottesdienst : Stadtbikar Hessig .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 19. Mai .

Alte Friedhofkapelle, Waldhornftratze. Vorm . 10 Uhr : Pfr .
v. Kcußlcr -Freiburg .

Wochengottesdicnste.
Donnerstag den 23. Mai .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfarrer Rapp .
Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Luherkirche . 8 Uhr.

Katholische Stabtgemeinde .
Sonntag den 19. Mai .

St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl. Messe .
— 7 Uhr HI. Messe. — 349 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt .— 3410 Uhr Haptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . —
3412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Andacht
zum hl. Geist. — 348 Uhr Maiandacht mit Predigt .

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse . •— 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt u . Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .— 343 Uhr Andacht zum hl. Geist. — 7 Uhr Maiandacht mit
Predigt und Segen.

Liebfrauenkirchc. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Deutsche Sing¬
messe mit Predigt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt
und Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 343
Uhr Herz Mariä -Bruderschaft. — 7 Uhr Predigt und Maian¬
dacht.

St . Binzcntiuskapelle. 7 Uhr heilige Messe . — 8 Uhr Anit.— 346 Uhr Maiandacht.
St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Deutsche

Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt . — 3412 Uhr Kindergottesdienst mit Pre¬
digt. — 343 Uhr Andacht zum guten Tod und Segen . — 7 Uhr
Predigt , Maiandacht und Segen .

Ludwig Wilhelm-Krankenheim. 8 Uhr heilige Messe .
Städtisches Krankenhaus . 349 Uhr hl. Messe mit Predigt .
St . Peter - und Paulskirche. 347 Uhr Frühmesse. — 348 Uhr

Deutsche Singmesse. — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Pre¬
digt . — 2 Uhr Andacht zum heiligen Geist. — 348 Uhr Mai¬
andacht mit Segen.

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . Früh 7 .20 Uhr Got¬
tesdienst : Divisionspsarrer Dr . Holtzmann.

St . Nikolauskirche Rüppurr . 9 Uhr Deutsche Singmcsse mit
Predigt .

St . Josephskirche (Stadtt . Grünwinkel . ) 7 Uhr Frühmesse.
— 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr
Andacht zum hl . Geist. — 348 Uhr Maiandacht mit Segen .

St . Michaelskirche (Beiertheim ) . 347 Uhr Frühmesse . — 349
Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hauptgot¬
tesdienst mit Amt und Predigt . Feier der goldenen Hochzeit
der Eheleute Joh . Ledermann und Magdalena geb . Müller . —
% 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 342 Uhr
Herz - Mariä - Andacht mit Segen .

°— 2 Uhr Monikafeier des
Müttervereins . — 7 Uhr Maiandacht mit Predigt und Segen .

(A l t) - K atholische Ttadtgrmeinde .
Sonntag den 19 . Mai .

Auferstrhungskirchr. 10 Uhr : Stadtvikar Köpfer.

English Church Services .
Pfründnerhaus , Kaiserplal/ .

Sundays 8 ' /t H . C . 11 Mornino: Service. 12 H . C.Rev . K . II . Tottenhrm , Ka Istrasse 49 a .

JanrrkrennacHinctzkerr.'
Geburten . Ein Knabe : V . : G . Schlecht, Heizer. — V . : L . Hell»

ricgel , Schlosser . — Ein Mädchen : V . : Rud . Stöber , Wacht¬
meister. — V . : Otto Schaerer , Fabrikant . — V . : Wilh . Jacob ,Wirt . — V . : Gustav Pohlmann , Schlosser . — V . : Albert Link,Oberkellner. — V. : Joh . Siegel, Bremser. — V . : Karl Schmidt,
Wcrkschreibcr . — V . : Karl Karcher , Former . — V . : Johann
Huber , Heizer. — V . : Hch . Henning, Kaufmann . — V . : Jul .
Herzog, Eisenbahnsekretär. — V. : Karl Gropp , Taglöhner . —
Zwillinge : (Knaben) : V . : Alfred Fricdr . Steinöl , Elektrotech¬niker. (Mädchen ) : V . : Max Schäfer, Schlosser .

Todesfälle. Friedrich Protte , Kaufmann , ledig. — Maria
Lamarche, Witwe. — August Dietz , Küfer , ledig. — RosinaEvers , Ehefrau . — Hugo, V . : Karl Schindler, Schuhmacher. —
Karl Ludwig, V . : Jakob Berger, Wagner . — Wilhelm , V . :
Fricdr . Vechtel , Zimmcrmeistcr. — Hermann Stöcker. Ma -
gazinmeistcr , Ehemann . — Theodor Weiland , Geh. Hofrat ,
Gymnasiumsdircktor a. D . — Sophie Kern, Witwe.

Wetterbericht des Zcntralbureaus für Meteorologie und Hydr.
vom 18. Mai 1912.

Tie Luftdruckverteilung hat sich seit gestern etwas günstiger
gestaltet, indem sich der hohe Druck von Südwesten her weiter
in das Binnenland herein ausgebreitet und die Rinne niedri¬
gen Druckes , die gestern noch über Deutschland hinweg verlief ,
nordostwärts verdrängt hat ; sie verläuft heute von einer iin
hohen Nordwcsten gelegenen Depression über die Nord- und die
Ostsee hinweg nach dem Osten Europas , über dem eine zweite
Depression lagert . In Deutschland ist das Wetter noch trüb
oder unbeständig und kühl , doch fällt nur noch stellenweise
Regen. Das Hochdruckgebiet über dem Nordosten hat etwas
abgenommen. Da das Ortsbarometer nicht mehr steigt, s,wird sich der hohe Druck nicht weiter binnenwärts ausbreiten
und unser Gebiet wird an seinem Rand bleiben ; cS <{!» des¬
halb bei wechselnder Bewölkung meist • trockenes und etwas
wärmeres Wetter zu erwarten .

E . Büchle witsch Kunsthandlung und Rahmenlabrik ,
Karlsruhe i . B. — Kaiserstraße 149 . C .278

Rlminigs -IMiii , i)ni2Dg mit 10 bis 3B
°|o Rabatt.

Günstige Gelegenheit für Bildereinkäufe .
Ab I. Juli befindet sich mein Geschäft Kaiserstrasse 128 .

Wenn mein Mädchen
zu Ihnen kommt

und Schuhcreme verlangt ,
wünfche ich immer nur
Pilo ; ein anderes Schuh»
putzmittel nehme ich nicht !
Wenn Sie das Ihrem Kauf»
mann lagen , dann ift es
ficher, daß Sie auch ftets
nur die allerbeste und da«
zu noch die ausgiebigste
alter Schuhcremes , nämlich
Pilo , erhalten . ::

WMWRWsMgL .
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

58.442 .2 Mannheim . Der
Wilhelm Seeger , Metzger hier ,
Q . 5. 14, Prozeßbevollmäch¬
tigter : Rechtsanwalt Pfeifsen -
berger hier, klagt gegen den
Hans Siegt , Metzger, früher
in Heidelberg, auf Grund der
Behauptung , daß ihm der Be¬
klagte aus Warenlieferung
vom 1 . März 1912 267 Mark
92 Pf . schulde und die Zustän¬
digkeit des hiesigen Gerichts
vereinbart sei mit dem Anträ¬
ge auf vorläufig vollstreckbare
Verurteilung des Beklagten
zur Zahlung von 267 M . 92
Pf . nebst 4 Prozent Zinsen
vom Klagzustellungstage ab.

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Großh .
Amtsgerichts in Mannheim
Abteilung 14 auf
Freitag den 28 . Juni 1912 ,

vormittags 9 Nhr,
8 . Stock , Zimmer Nr . 114 , ge¬
laden.

Mannheim , 14 . Mai 1912 .
Der Gcrichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts.

V .472 . Gengenbach. Über d.
Vermögen des Rößlewirts
Albert Lehmann in Unter¬
harmersbach wurde heute am
15 . Mai 1912, vormittags 11
Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet . Kaufmann Wilhelm
Harter in Gengenbach wurde
-um Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 5. Juni 1912 einschließ¬
lich bei dem Gerichte anzu¬
melden.

Es ist Termin anberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretenden¬
falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände und zugleich zur
Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Donnerstag , 13 . Juni 1912,

vormittags 11 Uhr.
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung aufer¬
legt, von dem Besitze der Sa¬
cke und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sacke
abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 5.
Juni 1912 Anzeige zu machen .

Gengenbach, 15 . Mai 1912.
Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts.

V .440 . Pforzheim . Der am
16. November 1863 zu Ober¬
hausen, O ./A . Neuenbürg , ge¬
borene, zu Pforzheim wohn¬

hafte Taglöhner Georg
Friedrich Herrmann wurde
durch Beschluß des Großh.
Amtsgerichts hier vom 25.

April 1912 wegen Trunksucht
entmündigt .

Pforzheim , 13 . Mai 1912.
Gerichtsschreibcrei Großh.

Amtsgerichts A III .
Konkursverfahren.

58.467. Überlingen. Im Kon¬
kursverfahren über das Ver¬
mögen der Metzger Adolf
Riedlinger Ehefrau Theresia
geb . Koch in Mühlhofen soll
mit Genehmigung des Gerichts
die Schlußberteilung borge -
nommgn werden. Der ver¬
fügbare Massebestand beträgt
1981 .28 M . und die nicht be¬
vorrechtigten Konkurssorde-
rungen 4196 .63 M . Es ent¬
fallen auf diese 47,20 Proz .

Dies wird mit dem Anfü-
gen bekannt gemacht , daß das
Verzeichnis der zu berücksich¬
tigenden Forderungen auf der
Gerichtsschreiberei Gr . Amts¬
gerichts Überlingen zur Ein¬
sicht der Beteiligten niederge¬
legt ist.

Überlingen, 15. Mai 1912.
Der Konkursverwalter :

Johann N i st,
Kaufmann u . Rechtskonsulent.

h . FreiwilligeGerichtsbarkeit .
58.462 .2.1 Rastatt . Auf An¬

trag des Postschaffners Josef
Würz von Rastatt , Pflegersdes im Jahre 1882 nach Ame¬
rika ausgewanderten und seit
Ende der 1880er Jahre ver¬
schollenen Pius Schell von
Jechtingen, A. Breisach, wird
das Aufgebotsverfahren zum
Zwecke der Todeserklärung
des Verschollenen eingeleitet.

Der Genante wird aufge¬
fordert , sich spätestens in dem
auf
Dienstag , 10 . Dezember 1912,

vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Amtsgericht
Rastatt bestimmten Aufge¬

botstermine zu melden, widri¬
genfalls seine Todeserklärung
erfolgen wird.

Zugleich werden alle, die
Auskünfte über Leben oder
Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, aufgefordert ,
spätestens im Aufgebotstermin
dem Gerichte Anzeige zu ma¬
chen.

Rastatt . 11 . Mai 1912.
Gerichtsschreiberei Gr . AmtS -
_ Gerichts._

UMMsMe.
58.346 .3 Karlsruhe .
1 . Schaaf, Hugo Erwin ,

geboren am 17. Dezember 188t

in Heidelberg , zuletzt wohn¬
haft in Ubstadt,

2 . Hofmann , Joseph , Zigeu¬
ner . geboren am 23 . Septom -
ber 1889 in Wössingen, zuletzt
wohnhaft daselbst,

3. Krebs. Karl Otto , Kell¬
ner , geboren am 18 . Dezem¬
ber 1887 in Cassel, zuletzt
wohnhaft in Baden ,

4 . Lateudorf , Bruno Char¬
les Eduard » geboren am 19.
August 1889 in Senne , zuletzt
wohnhaft in Karlsruhe ,

5. Schüdlcr , Eugen Paul »
Konditor , geboren am 14. Ma :
1891 in Rcxingen , zuletzt
wohnhaft in Karlsruhe ,

6. Krauß . Albert Emil , ge¬
boren am 29. Mai 1889 in
Rastatt , zuletzt wohnhaft da¬
selbst .

7. Fritz , Alfred , geboren
am 23. Juli 1889 in Clckes-
heim , zuletzt wohnhaft da¬
selbst ,

8. Kerner , Albert Julius
Hugo, Kaufmann , geboren am
29. April 1889 in Kork, zu¬
letzt wohnhaft in Karlsruhe ,

9 . Dietrich , Reinhard Alfred ,
geboren am 17. Oktober 18 : 9
in Rastatt , zuletzt wohnhaft
daselbst.

10 . Rick, Erich Wilhelm ,
geboren am 11 . Juni 1889 in
Ellmendingen , zuletzt wohn¬
haft in Söllingen , Amts Dur¬
lach .

11 . Ruf , Robert , geboren
am 5 . Januar 1889 in Lan¬
genalb , zuletzt wohnhaft in
Reichenback, Amts Ettlingen .

12 . Wacker , Wilhelm , Metz¬
ger , geboren am 6 . September
1889 in Ludwigshafen a . Rh .,
zuletzt wohnhaft in Karls¬
ruhe ,

13 . Fritz , August, geboren
am 29 . September 1888 iri
Rastatt , zuletzt wohnhaft da¬
selbst ,

14. Krebs , Anton » geboren
am 5 . September 1888 in
München , zuletzt wohnhaft in
Karlsruhe ,
werden beschuldigt, als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Er¬
laubnis das Bundesgebiet
verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebie¬
tes aufgehalten zu haben .
Vergehen gegen § 140 Ziff . 1
R .St .G .B,

Dieselben werden auf '
Donnerstag , 29. Juni 1912,

vormittags 9 Ahr,
vor die Strafkammer des

Großh . Landgerichts hier,
Stefanienstraße Nr . la , 2.
Stock , zur Hauptverhandlung
geladen.

Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben werden dieselben aufGrund der nach § 472 StP .O.
Von den Zivilvorsitzenden der
Crsatzkommissionen in Hei¬
delberg, Breiten , Cassel ,
Schöttmar , Horb, Rastatt ,Kehl, Pforzheim , Ludwigsha¬
fen a . Rh. und München über
die der Anklage zugrunde lie¬
genden Tatsachen aufgestell¬ten Erklärungen verurteilt
werden.

Karlsruhe , 9. Mai 1912.Der Großh. Staatsanwalt III .

MrWedm
MMIltMllAWN .

Submiffionsverkauf nach¬stehenden Papicrholzes ausden Domänenwaldungen des
Großh . Forstamts Gengenbach :81 Ster fichtene Nutzrollen (I .
Klch 788 Ster fichtene Nutz¬
prügel (II . Kl . ) , 33 Ster tan-
nene Nutzrollen (I . KI. ) , 323
Ster tannene Nutzprügel (II .Kl. ) , sämtliche entrindet . Frist
für Einrichtung der mit ent¬
sprechender Aufschrift verse¬
henen Angebote : Donnerstagden 23 . Mai d . I ., vormittags9 Uhr. Eröffnung der Ange¬bote um diese Zeit auf dem
Geschäftszimmer des Forst¬amts , woselbst die Bedingun¬
gen zur Einsicht entfliegen .

Papierholzverkauf des Gr .
Bad . Forstamtes Säckingen
im Wege schriftlichen Ange¬
botes aus dem Distrikte I
„Ehwald " : 313 Ster Scheiter¬
und 66 Ster Prügelholzrollen,
zusammen 379 Ster entrinde¬
tes Papierholz in einem Lose.
Angebote für das ganze Los
mit der Aufschrift „Submis¬
sion auf Papierholz " wollen

verschlossen bis svätestens
Samstag den 25. Mai d. I .»
vormittags 10 Uhr , bei dem
Forstamte , woselbst um diese
Zeit im Beisein der etwa er¬
schienenen Kaufliebhabcr die
Öffnung der Angebote erfolgt,
eingereicht werden. Nähere
Auskunft durch das Forst¬
amt . 58.464

Wafferleitungsarbeiten zur
Wasserversorgung der neuen

Maschinenhausanlagc in
Bruchsal , nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3. Ja¬

nuar 1907 öffenlich zu ver¬
geben : beiläufig 150 lfd. m
250 mm Weite, 140 lfd . m
200 mm Weite, 90 lfd. m 150
mm weite, 230 lfd. m 100
mm weite gußeiserne Muffen¬
rohre. Pläne und Bedingun¬
gen auf unserer Kanzlei zur
Einsicht . Keine Versendung
nach auswärts . Angebote —
Vordrucke dazu auf unsere ».
Kanzlei — mit Aufschrift
„Wasserleitung Bruchsal " ver¬
schlossen und postfrei späte¬
stens bis Mittwoch den 29 . d.
M., nachmittags 5 Uhr , bei
uns einzureichcn. Zuschlags¬
frist 14 Tage . V .469 .2 .1

Bruchsal, 14. Mai 1912.
Großh. Bahnbauinsprktion .

Lieferung und Aufstellung
des Eisenwerks (10500 kg
Walzträger ) sowie Betonie -
rungs - und Steinhauerarbei¬
ten für den Umbau von Trag¬
werken an einer Wegunter¬
führung im Bahnhof Krozin¬
gen nach Finanzministerial -
verordnung vom 3 . Januar
1907, getrennt oder zusammen ,
öffentlich zu vergeben. Be-
dingnishefte und Zeichnung
auf unserer Kanzlei , Wald -
kircherstraße 12 . Kein Ver¬
sand nach auswärts .

Angebote (Vordrucke hierzu
auf unserer Kanzlei ) mit

Aufschrift , spätestens bis Don¬
nerstag den 30. d. M ., vormit¬
tags 11 Uhr, verschlossen und
postfrei einzureichen. Zu¬
schlagsfrist 14 Tage . V .468 .2.1

Freiburg , 14. Mai 1912 .
Großh. Bahnbauinspektion .

Eiserne Aufgangstreppe vom
Verschubbahnhof zur Brücke
bei km 143,6 der Hauptbahn
gemäß Verordnung des Fi¬
nanzministeriums vom 3. Ja¬
nuar 1907 öffentlich zu verge¬
ben : 1 . beiläufig 39 cdm
Fundamentaushub , 38 cdm
Betonmauerwerk, 9 gm Sicht¬
flächenbearbeitung, 1,5 cbm
Granitquader ; 2 . 4300 dg ge¬
nieteter Eisenteile . Pläne u .
Bedingnisheft auf unserer
Kanzlei, Rheinstraße 2 , zur
Einsicht ; daselbst Abgabe der
Apgebotsvordrucke . Angebote
schriftlich, verschlosien u . por-
tofrei mit Aufschrift , zum
24 . d. M .» vorm. 10 V ' ~ ent -
zureichcn . — Zuschlag ' ■'* 14
Tage. B . :-^ ' k

Offenburg , 10. Mai 1912 .
Grotzhp Bahnbauinspektion U .
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I Für den Sammerzaufenthalt
empfehlen sich :

am Vierwald¬
stättersee.

taiPil 0
ß
'“ ' Hotel -Pension „Engel

“
liilUlUy Haus . Elektrisch . I.icht . Beste Alpenmilch . Pension vo

Post Norddorf . Seehospiz . Christliche Er¬
holungshäuser . Kein Trinkgeld . Volle Pension von
Mk . 4 -— an. Prospekt frei. _ C.10S

lut
bürget! .

von
Mk . 4 an , Zimmer v . Mk . 1 .50 an . Prosp . gratis . J . Furr er -Tresch .

Hotel u . Pension HofRrosa
I Angenehmer Sommeraufenllialt im schönsten Ilochge -
>birgstvald . Zentralheizung . Pensionspreis Frs . 6 .50

bis 8 .50. Lungenkranke finden keine Aufnahme . Prospekt .

■ _ J r * _ 7 _ »>» » » _ JL_ Direkt am See . Bäder, Ruderboote . Terrassen , schattiger Garten. Eiekt. Licht . Bekannt
IfOtel UflSa ■ © fflSSOfl I ^ II « TUSS vorzügl . Pension von Fr. 5 .— an . Beliebter Frühjahrsaufenthalt . J . L. Fuchs, Bes .

Knffiltnn (Züricher Oberland ) 650 m >>. M . FamiSienpension
/IrillIsllil „Waldfrieden‘

%dir . a . Tannenw. Heiri . Blick a . See u.
lUflinuSI Alpen . Bäd . (a . Sonnenbäder ) . Zentralheiz ., clektr . Licht .
Pens . v . 4 Frs . an . Das gze. Jahr geöffnet . Pros . Familie Eppeler .

sWi Bansliaal fe Insel Usedom .
Schönstes all .Ostseebäder

Telephon . Prospekt .

Hotei Basler Hof nächst d . bad . Bahnh. Schöne
Zimmer m . gut . Betten v . Fr . 1 .50—3 .— - Elektr . Licht .
Zentralheizung . Bäder . Best , empfohlen . Münchener
Bierstube , Biergarten . Vollst . Pension v . Fr. 5 -— an.

aan Zee (N . H .) Holland . Schönes , ruhiges
Nordseebad . Kräftiger Wellenschlag . Ausged .
’ÄRr HoteMlassaii - Bsrpen.
Neubau 1909 . Illustrierte Prospekte . (1-502

See - Rote ! Finnedalen
liegt bei Hafnmerslius , umgeben von Wald u.
hübschen Felspartien . Schönster Punkt der
Insel . Pension . H . Colbsrg . C .540

Schloß-Hotel. Ehern . Besitztum S . M . Königs
Ludwig I . v. Bayern. Schönste Lage d . Badeorts .
Bevorz . Sommeraufenthalt . Prosp . einfordern .

b . Elbingerode i . H. Bessere Fa -
mil.-Pens . Bevorzugte Wald - und
Höhenlage . Bequeme Spaziergänge.

J. Salzmann. C .567

iiii

b . Luzern (Schweiz) . Hotel „Bellevue“,
Obbürgen . Gutes bürgerl . Haus . Höchst
romant . Lage . Waldungen . Pens . v. M. 5 -—
an (4 Mahlzeiten) . Saison April —Oktober .
Prospekte . L . Schneider . C .511

MffjD H » Loininger
LUu ! ilutlil U , ! (■ Am nächsten der Bahn . —

Station der

r Hof “ .
Vornehme Lage.

Albtalbahn (Karlsruhe —
Herrenalb )

Gasth . zum König von Prensssn
Bürgerliches Haus . Pension von Mk . 4 .— an

Telephon Nr . 8 (Marxzell) . Besitzer Ernst BÜrkle . C .507

Kanton Appenzell (Schw .). Hole ! Pension Krone -
OSO m über Meer . Vorzüglich geeignet zu längerem Auf¬
enthalt . Herrliche Spaziergänge. Pension von Mk . 4 -40
an . ■Prospekt zur Verfügung . J . Reindl . C .575

Bei Oberhof
Hotel u. Pension Daheim
Elegant eingerichtetes Haus . Gute Unterkunft .
Pension 5—7 M . für den Tag . C .622

! !

>* * 1 Vorzüglicher Frühjahrsaufenthalt.
31119 Bemer Hßfnj lllßlHimlr Komfort. eiliger .Haus
Pili Oberland I'ulul » UlüjJillil . in vorz . gesch. ruhiger
» all Lageam Waide. Gute Küche . VoliePens . v . 4M . an.

Wirk ! . Erholungsstation. Prospekte d . d . Bes . K. L. Blatter. G .670
ob Spiez , Berner Oberland , 1260 m ü. M.
Erholungsstat. f . Ruheliebend. Grand Hotel
150 Betten . Pension 8—15 fr. Kurarzt . Prosp.
gratis . Poitera - Freiburghaus , Dir . c .669

1200 m ü . d . Meer

Hl
*

! Berner Oberland , Station Brünig.

Hotel Kurhaus Wasserwendi .
Vorzüglicher Höhenluftkurort . Großartiges Alpenpanorama .
Pension von Fr . 6 — an . Gebr. Thöni. _ _ C .711

£ 5 , Haus und Pension „Helsetla
“.

Gutes bürgerliches Haus , sonnige reinliche Zimmer .
Prompte Bedienung . Reell . Weine , sorgf. Küche . Pen -
sion fr. 4 -50 - Prospekte . Familie Semler . C .698

Südl . Bad . Schwarzwald . 1 Stunde oberhalb
St . Blasien . 1015 m ü . M . Prachtv . Sommer-

lÜllniillU aufenthalt . Alpenaussicht . Hotel U. Kurhaus .
1911 vollständig neu erbaut . Jeder Komfort . C .760

Schwarzwaldbahn

Hotel und Pension „Bären“ .
Gutes Familienhaus , Garten , Veranden . Wein -

und Bierstube, Sol- und Kiefernadelbäder , mäßige Pensionspreise .
Ulustr. Prospekte . Eigentümer : H . Diesel . C -705

Schöne Lage inmitten lierrl . Hochwaides
oberh . d . Gertelbachwasserfälle . Einrichtg .

liUUU llUllUUtlUIt Führung , Verkehrsmittel als gut bekannt .
900 m ü . M. Prospekte gerne z. D . Hammer & Maushart , Besitzer.

Hochpustertal. 1336 m ü . M . , Tirol bei
Tobjach . Luftkurort , Schwefel- u . Eisen¬
quellen . Keine Kurtaxe . Kein Kur¬

zwang. Von Deutschen viel besucht . Prospekt . C .7S2

(Schw .) Grand Hotel Royal a. d . Haupt¬
promenade . Prächt . Neubau 111. jeglich . Koinf .
Vorzügl . Küche (auch Diät -Küche ) . Zimm . v.
3 M„ Pens . v. 7 M. aufw. C. Lichtenberger-

tn. lnlrnn Savoy - Hotel . &
I filllnKUll m° demes Haus ersten Ranges , voll-
9fz | | lllft KII ständig feuersicher . Privat -AppartementiUUUHUII mit Badezimmer .

Hotel National . a3ÄÄ r-
Massige Preise . Im Winter : Wyder’s Grand Hotel, Menton.

Urttol Minomio Familienhotel in bester und
nUltJI IfllllBI Vd . ruhiger Lage am Bahnhof u.
der Dampferstation . 150 Betten . Jeglicher Komfort .
Zimmer von Fr . 3 an. Pension . Privatbäder . C .596

Hotel Sonne “
Rathauskai . Altrenommiert . Haus II . Rg . Restaurant .
Terrasse . Prachtv .Aussicht Maß . Preise . Albert Moser .ln
— (Schweiz ) 1811 m über dem Meer —

BeuorzyiteslßrSQmnigrauISRiliaitinjGlier -Enoodiii
u

„ PALACE - HOTEL
400 Zimmer. — 00 Privatbäder . — Jeder erdenkliche Komfort . -
Eigenes Orchester , zweimal täglich. — Vollständig renoviert im
Frühjahr 1912. — Golf-, Tennis- , Motor- , Ruder- , Segelboote- u.
Angelsport . — Ausgangspunkt zahlreicher lohnender Bergtouren .
Wintersport: Dezember - März . — Elegant möblierte Villen für
Sommer oder Winter zu vermieten .
C -747 Neue Direktion : HUgO Schlagetlhauff .

Hotel du Commerce
5 Min . v. Bahnhof , ältestes , bestempfohlenes Haus
am Platze . Vorzügliche Küche . Reine Weine .
Hübsche Fremdenzimmer . Elektr . Licht . Zentral¬
heizung . Großer Gesellschaftssaal. Omnibus am

11
im Eisass-

Bahnhof . Den Touristen sehr empfohl . Wwe . Emil Jochem 11. Sohn .

Kurhaus Melchtal , 900 rn ü . M . Kurhaus
Frutt am Melchsee, 1920 m ü . M ., via Luzern -
Sarnen . Großartige alpine Luftkurorte . Pension
5 ’/2- 8 fr. Prosp . d . Familie Egger , Bes . C .705

Vorderdorf bei St . Blasien im
Schwarzwald . 900 m ü . d . Meer.

Ml II . Kurhaus „Mir
- Bahnstat. : Titisee , Waldshut , Albbruck , Schönau .

Sommerfrische u . Höhenluftkurort , am Fuße des Feldberges . 1907
neu erbaut , mit allßm Komfort ausgestattet . In nächster Nahe d.
Hauses eigenes Luftbad . Pensionspr . nach Lage der Zimmer 5 bis
60 Mk . Prospekte grat . Eig . Auto . Lungenkranke ausgeschlossen.

bei Ostende. Villa des Roseraies,
empf . Familienpens . m . Aussichta .Meer.
Vorz . Küche . El .Licht . Manspr . deutsch.

y IHM» i. lls . fSS SS L'
am Kurplatz . — Quellen . — Bäder . — Caf6. — Billard . — Restau¬
rant . — Lebende Forellen — Garage. — Pension . — Große Säle.
— Famil . u . Vereine Ermäßig . — Gr . Gärten , u . Sammlung . — Volle
Pension in HI . Etage 5 50 M. — Prosp . frei . h . Hueber - Matthis .

iimunnntni Station Eizach und Hornberg

peil ' wir Sastliof und Pension „
Durch schön . Anbau vergröß . u . d. Neuzeit entspr . eing. Erstes u . best-
einger. Haus am Platze , m . anerk . vorzügl. Küche u . reinen , selbstgez.
Weinen ; neue Veranda , schön . Garten . Viels . Waldspazierg ., ruhiger,
ländl . Aufenth . WanneBäder , Milchwirtsch . Eig . Fuhrw . Forellenfisch .
Jagdgelegenh . Billige Pensionspreise . Telephon 1 . Prospekte bereit¬
willigst durch den Besitzer Fr . Pleuler . C .748 i

Größte Ruhe , beste Erholung, sehr gute
Verpflegung findet man in dem mittelgroßen LÜH

niÜnolfft zwisch.ViUingen u . Kimach i . bad . Schwarzw .,
Ijülliulvtj 800 m hoch . Tannenhochwaidv . d . Türe. Von

Aerzten empf ., stets beste Empfehl . Prosp . d . M . QuiilCke . C'- Oi-M

Hotel Bristol, verbunden mit Theater- Cafo -
Restaurar .t . Zimmer von Kr . 3 .50 an , Pension
von Kr . 10 .— an . R . Ftelschatann , fl über
Hotel du Nil , Kaiio . C .703

1
Gasthof Schiff. Neue Bahnstation
ForWch —Gausbach . Bürgerl . Haus .
Offene Biere. Veranda . C -605
E . Frey, fr . Waldhorn, Gausbach .

Hotel und Penstsa

2 &I3 *
35 i

im Murgtal . Altrenommiertes Haus, seit über 40
Jahren im Besitz derselben Familie . Vergrößert und neu einge¬
richtet . Sehenswerter Speisesaal im Schwarzwaldtst 1. Elektr .
Licht . Zentralheizg. Eigene Foiellenfischerei . Ha tfcsteile des
Automobils Gernsbach— Freudenstadt. Fuhrwerke jeder Art.
Prospekte durch den Besitzer F . Hageameyer . C.597

Hotel Mad Seliweizerliail
milde Luft . Großart . Rundblick a. d . schöne Umgeb . Pracht . , mit schatt .
Ruhepl . ausg. Park i . b . d . Etablissem . Mäß . Preise . Solbad Schweizern ,
ist das einz . Bad .-Etabl ., das d . groß . Vorteil genießt , mit der nah . Salins
durch unterird . Sol- Leitg . verb . z . sein . Prosp . d . M . Keller -Gottstcin .

Hotel Bären und Adler800 m
üb . M.
unmittelbar am Wald . Großer schattiger Garten.
Mäßige Preise . Prospekte . F.J .Wangart - Grubar .

Idfnunnn Prospekte gratis durch die

iBKgFOOD , C587J Badeverwaltung,

11» ■"■■■ Villa Kehrwiecer . »«»
Schönste Lage , direkt am Walde , 35 Zim¬
mer , 50 Betten . Preise 6 1/2—9 M . Salon-,
Lese - , Billard-. Rauchzimm . Da» ganze Jahr
geöffnet . Prospekte . Keine Lungenkianken .

(Viamala) . LJ/ifAf RhöflQ *st e*a vorzügliches Haus
Das rlUiCI näBClllCi mittleren Ranges in bester

Lage , nächst Bahnhof und Post . Deutsche u . Schweizer.
B. Latr .alfa , Besitzer seit 1870 .

ha bei Ragaz (Schweiz ) flnfni Inpphfl im waldumschloss.
[ V - 951 m ü . Meer - lillHl USlLÜB . Tale . Herr ! ., nahe
IIII Waldspaziergänge . Bequeme lohnende Bergtouren . Mod . Neu¬

bau rn . 60 Betten . Hübsch einger . Zim . Balkon,gedeckt .Veranda . Bäder .
Gr . Gartenanlag . Kegelbahn . Pens . m . Zim . v . 5 50 Frs . an . Juni und
September ermäßigte Preise . Familie J . B. Zilttmermantl . C .613

liinsis

I
Vorzüglich . Luftkurort
-- --- -- Schweiz ------- -

Linie Basel—Züricli- ' Chur

Hotel u . Pension Post , flutr .
Besteingerichtetes Kurhaus mit der schönsten Fernsicht auf Tal
und Gebirge. Hohe , helle und sonnige Balkonzimmer . Geräumiger
Speisesaal mit Balkon , Klavier und anderen Musikinstrumenten .
Badezimmer, großer Garten und Restauration . Prima geführte
Küche , Keller u. Bedienung . Pensionspr . von Fr . 3 .80 an. Gutes Quell¬
wasser . Schöne Waldspaziergänge . Telephon . Prosp . u . Auskünfte gerne
zu Diensten durch den Besitzer M. Linder - Ettef , Postmeister .

(Schweiz ) am Wallen see

Rotel u . Pension Speer
in erhöhter Lage , herrlich gelegen. Großartiges

Alpenpanorama . Vorzügliche Verpflegung . Pension von 6—8 Fr .,
jen . Lage d . Zimmer . Prospekt versend, der Besitzer: Hans Hoesli .

bei Solothurn . 1300 m ü,M . Idealer Luftkurort in
freier Höhenlage mit ausgedehnt . Alpenpanorama d .
Schweiz . Kurhaus , 70 Zimmer mit allem Komfort .

Elektrisch Licht . Zentralheizung . Prospekt . K. Jliy . C .623

zur Jlulenenquelle
1.

dem Kurhaus gegenüber , unmittelbar bei den
Quellen und Bädern . Komfort . Einrichtung , Herrliche freie Lage.
Vorzügl . Verpflegung . Pension von 7 Mark an . Wagen am
Bahnhof . C.736 A . Henne .

BBEBBBBSiaBBflBBBBBBBEBSaBSBBBSBB B BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

„Schwäbischer Jungborn
“

■Wr.lderholungsheitn -
j Schönstens gelegen im ruhig. Tiefenbachtal , inmitten prächt .

Waldungen am Fuße der schwäb . Alb . — Areal 45 Morgen,
60 gute Betten . — Elektr . Licht . — Zentralheizung . — Kegel¬
bahn . - Tennisplatz . — Kräftige vegetarische Diät, aqf
Wunsch gemischt . — Eigene Gärtnerei u . Landwirtschaft. -
Weidekühe . — 20 Morgen große Luftbäder , durchflossen
vom klaren Tiefenbach . — Reizende Lufthäuschen . —

B Natürliche, zwanglose Lebensweise. — Idealste Gelegenheit zur körperlichen und geistigen
E Erholung . — Alle Arten von Bädern . — Pension pro Woche Mk . 35*— . Prima Referenzen . —
B Aufnahme jederzeit . — Anmeldungen rechtzeitig erbeten . — Näheres Prospekt Nr . 5 durch die

S c .764 Direktion Carl Mauz , „Schwäbischer Jungborn“
, Bahnstation fiürtinp a . fl.

BBBBBBBBBBBBBBBB3BBBSBSBBBBBBEBBBBBBBBBIBBBBBBBBBBBBBBBBBB

Tarife aus dem Familienluftbad.

Weitbekanntes Hotel u . Badehaus I. Ranges
(gegenüb . d . Kurhaus u . Kgl . Hoftheaterjneu er¬
baut u. eingericht . Wohnungen m . eig . Bad,2 groß .
Badhäuser , direkter Zulauf aus den Wiesbad .

Thermen , alle medizinische Bäder und heilgymnastisches Institut . Durch seine Südlage auch für

U/interkuren besond . geeignet . Vornehmstes Familienhaus. Im Winter ermäßigte Preise .
Zimmer mit einem Bett v . 4M ., m . 2 Betten v . 8 M . Vollstand . Pension v . 10 M. Man verlange Prosp .

Langenargen am Bodensee. Strandhotel Schiff .
Ncuerbautes , komfortabel eingerichtetes Haus , direkt am Hafen . Große Terrassen mit
wunderbarem Blick auf See und Alpen . Schöne Zimmer mit Balkons , Bäder im Hause ,
Seebade -Anstalt , Garage , Stallungen . Elektr . Licht . Das ganze Jahr geöffnet . Pension
von 5 Ji an . Früh - und Spätjahr ermäßigte Preise . C .722

Olfo ßossknecht , Besitzer .
6
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